
Information zum Wahlpflichtbereich Religion und Philosophie                 

Du musst eines der beiden angebotenen Fächer auswählen. Du hast das Fach nur in der 9. 

Klasse für zwei Stunden in der Woche. Deine Wahl führst du auf dem Wahlbogen durch, den 

bekommst du von deinem Tutorenteam. 

 

Du solltest bereit sein,  

• dich auf Fragen nach dem Sinn des Lebens einzulassen. 

• religiöse Vorbilder und verschiedene heilige Schriften  

dahingehend zu untersuchen.  

• anderen zuzuhören und Meinungen anderer zu akzeptieren. 

• zu diskutieren und deine Meinung zu begründen.  

• dich für die unterschiedlichen Weltreligionen zu interessieren (Rituale,  

  heilige Schriften, religiöse, Vorbilder etc.). 

 
Du solltest aber auch bereit sein, 
 
• Werte anderer Religionen zu tolerieren und sie miteinander zu vergleichen. 

• deinen eigenen Standpunkt begründet zu formulieren (mündlich und schriftlich). 

Wenn du gerne diskutierst, dir Gedanken über den Sinn des Lebens machst und mehr über die 

verschiedenen Religionen erfahren willst, bist du im Religionsunterricht richtig! 😊 

 

 

Das erwartet dich:  

Es erwarten dich Fragen, die du dir vielleicht schon einmal 

gestellt hast und auf die es keine leichten Antworten gibt. Wir 

stellen uns Fragen wie zum Beispiel „Darf ich manchmal lügen?“, 

„Was heißt es, ein Mensch zu sein?“, „Dürfen wir Tiere essen?“, 

„Was ist eigentlich ‚die Wirklichkeit‘?“ oder auch „Wer darf über 

Leben und Tod entscheiden?“ 

Wir diskutieren Antwortmöglichkeiten von uns und von Philosoph:innen und versuchen Regeln zu 

entwickeln, um klarere Urteile zu fällen. 

Anhand dieser Fragen und Antworten ergeben sich immer weitere Fragen und Antworten. Manchmal 
erkennt man, dass die erste Antwort oder Regel fehlerhaft war und sucht nach einer neuen Antwort 
oder einer neuen Regel. 
 

Das solltest du mitbringen:  

• Interesse an ganz grundsätzlichen Fragen über unser Leben  
• Lust, diese Fragen zu diskutieren 
• Offenheit für neue Gedankenwege 
• Durchhaltevermögen, wenn es mal schwierig wird 
• Freude am schriftlichen und mündlichen Austausch der eigenen Gedanken 
• Bereitschaft, behutsam mit den Überlegungen von dir und von anderen umzugehen  


